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Der kleine Kater


Es war noch dunkel, als der kleine Kater wach wurde. Ihm war kalt und sein Magen knurrte ganz laut. Er hatte seit Tagen nichts gegessen und darum großen Hunger. Bis vor Kurzem hatte er auf einem Bauernhof gelebt. Doch dann hatte der Bauer ihn weggejagt. Er würde zu wenig Mäuse fangen, hatte er geschimpft und ihn mit dem Besen vom Hof vertrieben. So große Angst, wie in diesem Moment, hatte der kleine Kater noch nie. Seitdem lebte er im Wald, in einer kleinen Höhle. Dort war es ganz schön unheimlich, besonders in der Nacht. Darum hatte er sich noch nicht getraut seine Höhle zu verlassen, aber nun wurde der Hunger zu groß. Der kleine Kater musste sich auf die Suche nach etwas zu Essen begeben.
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Am frühen Morgen


Als der kleine Kater vorsichtig den Kopf aus der Höhle streckte, hörte er ein lautes „Huhu, huhu“. Ängstlich schaute er sich um und sah auf einem Ast, hoch über seinem Kopf, ein paar leuchtend grüne Augen.


„Hallo, kleiner Kater, was machst du denn hier?“ Und schwupps, schon saß das Wesen, mit den grünen Augen, vor ihm auf dem Boden.
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